
Sprecher: 

"Die meteorologische Zentralanstalt veröffentlicht folgenden Bericht über die allgemeine Wetterlage. 

Über Sibirien hat sich ein kräftiges Hoch entwickelt. Das Einwirken maritimer Luft vom Westen her hat 

aufgehört und eine Bisenlage ist entstanden. In den nächsten Tagen ist darum mit sehr kaltem Wetter zu 

rechnen". 

Die Nachrichten der schweizerischen Depeschenagentur in Bern: 

 "In Speicher steht das Projekt einer neuen Turnhallenheizung zur Diskussion". 

 

(Der Sprecher wird immer leiser und der Vorhang öffnet sich ganz langsam.) 

"Es stehen sich zwei Vorschläge gegenüber"...  
Auf der Bühne steht einer unserer jetzigen naturgetreu nachgeahmten alten Turnhallenöfen. 

Darin kauert der Sprecher und bläst aus allen Ritzen Talkumpulver, als Rauch und Gase markierend. 

Er spricht (noch unsichtbar). 

 

"Ein heiteres Spiel mit ernstem Hintergrund." 
Es wirken mit: Der alte Ofen und sein Chor (TV hinter den Kulissen); Ort der Handlung: Turnhalle; Zeit: Gegenwart 

 

Dann erhebt sich der Sprecher, der eine rote Perücke trägt und beginnt das Klagelied; 

Wenn das Thermometer sinkt, 

ei, wie dann der Ofen stinkt! 

In der Ecke wird es heiss; 

Kohlen fress' ich tonnenweis', 

Rauch und Gas entwickl' ich dann, 

dass man kaum mehr schnaufen kann. 

 

Zwanzig Schuh entfernt von mir 

gefrieret schon das Wasser schier; 

doch mein Ranzen ist gefrässig, 

Kohle, Kohle unablässig! 

Will es mich auch schier entzwein, 

führet weiter Koks herein!! 
 

Refrain vom Chor: 

Wir bleiben beim alten, wir bleiben beim alten, beim alten System, 

wir bleiben beim kalten, wir bleiben beim kalten, beim kalten System. 

 

So gehet es schon viele Jahre. 

bis ich kürzlich da erfahre, … 

und das Herz stand mir fast still … 

dass man mich ersetzen will. 

Darum … Leute… hört die Klage, 

höret, höret, was ich sage! 

 

Undank ist der Lohn der Welt, 

hab ich denn so sehr gefehlt? 

Heiz ich nicht mit viel Geschick, 

und diene noch als Gasfabrik 

und erzeug noch Russ und Dreck? 

Nichts als Undank … Mensch, o leck... 
 

Refrain: 

Wir bleiben beim alten, wir bleiben beim alten, beim alten System, 

wir bleiben beim kalten, wir bleiben beim kalten, beim kalten System. 

 

Als ich jung und als ich alt, 

die Halle immer herrlich kalt. 

Doch Kohlen hab’ ich viel verzehrt, 

kein Wunder, dass ich bin geehrt 

von allen jenen Kreisen. 

die den Beutel dadurch speisen. 



 

Schätzt die Wärme nicht so sehr… 

sie verweichlicht mehr und mehr. 

Tausend Schüler sollen frieren, 

denn mit Tee kann man kurieren, 

Husten, Heiserkeit, Katarrh... 

solches ist doch wunderbar! 
 

Refrain: 

Wir bleiben beim alten, wir bleiben beim alten, beim alten System, 

wir bleiben beim kalten, wir bleiben beim kalten, beim kalten System. 

 

Jetzt komm ich zum Kern der Sache; 

ich hoffe, dass ja niemand lache: 

Männer einer Kommission 

fuhren kurzerhand davon 

haben überall geschaut 

wie man heute Öfen baut. 

 

Und auf allen ihren Reisen 

fanden sie nie meinesgleichen. 

Man heizt mit Gas, man heizt mit Öl, 

elektrisch heizt ein dritter Löhl 

Und irgendwo… ein solcher Schuft… 

heizt einer gar mit heisser Luft! 
 

Refrain: 

Wir bleiben beim alten, wir bleiben beim alten, beim alten System, 

wir bleiben beim kalten, wir bleiben beim kalten, beim kalten System. 

 

Doch im Rat, da sitzt ein Vetter 

und der sorgt für gutes Wetter: 

Der alte Ofen hat sich bewährt, 

auf alle Zeit sei er geehrt, 

und als wohlverdienten Lohn 

wählen wir des Alten Sohn!" 

 

Das sagt er laut und auch gewichtig.' 

Die Mehrheit findet alles richtig. 

Öl und Zentral wird begraben still. 

weil man den Kohlenofen haben will. 

Den Leuten aber, soll man sagen: 

«Turnen und Wärme, das könnte schaden!» 
 

Refrain: 

Wir bleiben beim alten, wir bleiben beim alten, beim alten System, 

wir bleiben beim kalten, wir bleiben beim kalten, beim kalten System. 

 

Drum will ich meinen Gram vergessen, 

mein Junge soll die Kohlen fressen… 

Er soll… wie ich… so ganz verborgen, 

für eine kalte Halle sorgen. 

Nun will ich ins Museum gehn 

und dort in eine Ecke stehn. 

 

Doch mit des Schickals Mächten 

ist' kein ew' ger Bund zu flechten, 

hoffentlich… sonst wär's ein Graus 

kommt alles so genau heraus. 

Doch Unterschriften würd' ich scheu’n 

und eine and're Lösung müsstet ihr bereun. 

durch eine warme Halle. 


